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1953 


Große Anfrage 

der Abgeordneten Kahn, Dr. Dehler, 
Dr. Strosche und Genossen 


betr. Finanzielle Hilfsmaßnahmen für Gewerbebetriebe 
in den Randgebieten des Truppenübungsplat/es 
Hohenfels (Oberpialz) 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1 , [st der Bundesregierung bekannt, daß für die Entsclieidung, 
inwieweit den in den Randgeßieten des Truppenübungsplatzes 
jiohenfels (Oberpfalz) wohnenden Handwerkern eine Entschädi- 
gung zustchr, eine Anordnung des Oberkommandos der früheren 
Wehrmacht vom 20. September 1938 zugrundfgelegt wird? 

2. Wie gedenkt die Bundesregierung die berechtigten Ansprüche 
der durch die Besciilagnahmen im Raume Hohenfels gesell ädigten 
Handwerker zu befriedigen? 

Bonn, den 26. Februar 1954 
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